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,,Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz gehören zum Se/bsfyerständnis unseres

lnstitutes und leisten einen wichtigen Beitrag zum

unssensch aftl i ch-te ch n i sch e n Erto@"

Grundsatzerkläruns des lnstituts für Technische Phvsik

zu Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit (SGA)

Das lnstitut für Technische Physik (ITEP) verfolgt (als wissenschaftliche Organisationsein-

heit des Bereichs Ill am KIT) langfristige Forschungsziele, die sich durch ein hohes Maß

an Gemeinpflichtigkeit auszeichnen. Das ITEP gewährleistet die wissenschaftlich-techni-

sche Qualität, die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit sowie die gesellschaftliche Rele-

vanz unserer Forschungs- und Entwicklungsprogramme unter Berücksichtigung der Si-

cherheit und der Gesundheit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

1. Gesundheit ist ein hohes Guf. Gesunde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind eine

wesentliche Voraussetzung für die Leistungsfähigkeit und damit für den wrssenschafr-

lich-technischen Ertop unseres lnstituts. Mit dieser Grundsatzerklärung verpflichtet

sich unser lnstitut, die sicherheitsbezogenen Aspekte bei der Verfotgung seiner tech-

nrsch-wrssenschaftlichen und wirtschaftlichen Ziele zu berücksichtigen sowie die Ge-

sundheit seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu schützen. Sicherheit und Gesund-

heit am Arbeitsplatz, Unfallverhütung und Anlagensicherheit sind daher grundlegende

Ziele unseres lnstituts.
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2. Alle Beschäftigten sind verpflichtet, die gesetzlichen Vorschriften und die betriebli-

chen Vorgaben im Arbeitsschutz jederzeit einzuhalten, ihre eigene Gesundheit und

die Gesundheit der anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu schützen und bei al-

len betrieblichen Handlungen konsequent darauf zu achten, dass Unfälle, Berufs-

krankheiten und arbeitsbedingte Erkrankungen verhindert werden. Die lnstitutsleitung

wird die dazu erforderlichen Maßnahmen, im Rahmen der zur Verfügung stehenden

H aush altsmittel, u msetzen

3. Wer diese Grundsätze leichtfertig, bewussf oder garvorsätzlich missachtet, gefährdet

damit sich se/bst oder andere Beschäftigte in ihrer Gesundheit und lersfungstähig-

keit, belasfef das Ansehen des lnstitut und muss damit rechnen, dafür in Verantwor-

tung genommen zu werden.

4. Alle Beschäftigte sind nachdrücklich aufgefordert, Vorschläge zur Unfall- und Scha-

densverhütung und zur Verbe.sserung der Gesundheitsvorsorge und des Gesund-

heitsschutzes am Arbeitsplatz einzubringen; die lnstitutsleitung wird die Vorschläge

sorgfältig prüfen und gegebenenfalls umsetzen
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